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Felsenfestung Sigiriya: 7 Tipps für einen
Besuch

Die Felsenfestung Sigiriya ist Sri Lankas beliebteste
Attraktion. Wir zeigen Ihnen, wie Sie Warteschlangen,
Menschenmassen und Werber vermeiden, um Ihren

Morgen dort optimal zu nutzen Es kommt nicht oft vor,
dass Leute „Felsformationen besuchen“ sagen, wenn sie
gefragt werden, was sie im Urlaub gerne machen – eine

seltsame Tatsache, wenn man bedenkt, dass so viele von
uns Zeit und Geld dafür aufwenden, sei es in Kappadokien
TurkeyYosemite in den USA, Guatape in Kolumbien oder

auch Machu Picchu, das ohne seine felsige Kulisse nur halb
so dramatisch wäre. Eine der weltweit weniger bekannten

Kuriositäten in dieser Kategorie ist die Felsenfestung
Sigiriya &amp;hellip;

Die Felsenfestung Sigiriya ist Sri Lankas beliebteste Attraktion.
Wir zeigen Ihnen, wie Sie Warteschlangen, Menschenmassen
und Werber vermeiden, um Ihren Morgen dort optimal zu nutzen

Es kommt nicht oft vor, dass Leute „Felsformationen besuchen“
sagen, wenn sie gefragt werden, was sie im Urlaub gerne
machen – eine seltsame Tatsache, wenn man bedenkt, dass so
viele von uns Zeit und Geld dafür aufwenden, sei es in
Kappadokien TurkeyYosemite in den USA, Guatape in Kolumbien
oder auch Machu Picchu, das ohne seine felsige Kulisse nur halb
so dramatisch wäre.

Eine der weltweit weniger bekannten Kuriositäten in dieser
Kategorie ist die Felsenfestung Sigiriya in Sri Lanka, eine
gigantische Felssäule, die sich 200 m (660 Fuß) aus den
bewaldeten Ebenen darunter erhebt. Sigiriya liegt ungefähr im



Zentrum des Landes und ist neben Anuradhapura im Norden
und Polonnaruwa im Osten ein Eckpfeiler des kulturellen
Dreiecks Sri Lankas.

Sigiriya, auch bekannt als „Löwenfelsen“, ist besonders
bemerkenswert für die Festung, die in seine Mauern und sein
Plateau eingebaut ist. Bunte Fresken schmücken die Wände,
während zwei riesige Löwentatzen das Haupttor bewachen.
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Atlas & Boots

Es wird gesagt, dass die Festung vor über 1.000 Jahren von
König Kasyapa erbaut wurde, der seinen Vater lebendig in einer
Mauer begrub, bevor er den Thron bestieg. Kasyapa starb 495 n.
Chr. eines gewaltsamen Todes, danach wurde die Festung als
buddhistisches Kloster genutzt.

Heute ist die Felsenfestung Sigiriya ein UNESCO-Weltkulturerbe.
Besucher können die 1.200 Stufen erklimmen, von denen viele
mit der Felswand verschraubt sind, um eines der am besten
erhaltenen Beispiele antiker Stadtplanung zu erkunden. Hier
sind unsere Tipps für die Planung Ihrer Reise.

Holen Sie sich Ihr Timing richtig

Sigiriya Rock Fortress ist nicht so berühmt wie Machu Picchu,
aber es ist Sri Lankas beliebteste Touristenattraktion, also gehen



Sie nicht davon aus, dass es nicht überfüllt sein wird.

Wir machten die 30-minütige Fahrt von Habarana Village by
Cinnamon, um um 7.30 Uhr anzukommen. Die Website öffnet
um 7 Uhr morgens und wir empfehlen, bald danach dort zu sein.
Es ist früh, aber die einreihigen Treppenhäuser verstopfen
später am Tag und können den einstündigen Aufstieg auf drei
Stunden verlängern.

 alt=“Blick von der Felsenfestung Sigiriya“>Atlas & Boots
Besuchen Sie früh für dünnere Menschenmengen

Es ist auch eine gute Idee, Wochenenden, insbesondere
Sonntage, sowie Feiertage zu vermeiden. Denken Sie daran,
dass im Gegensatz zu Machu Picchu der Platz auf dem Plateau
begrenzt ist. Wenn Sie also zu überfüllten Zeiten vorbeikommen,
werden Sie in der Schlange stehen, während die Leute die Spitze
erkunden.

Zahlen Sie das Preisschild

Die Eintrittsgebühr für die Felsenfestung Sigiriya beträgt 4.500
LKR pro Person (entspricht 30 USD / 28 GBP). Einige
argumentieren, dass der Preis von 60 $ für zwei Personen
überteuert ist – und sie haben vielleicht Recht – aber bedenken
Sie, was Sie bereits für den ganzen Weg nach Sri Lanka
ausgegeben haben. Es lohnt sich, etwas mehr Geld auszugeben,
um die größte Sehenswürdigkeit des Landes zu sehen!

Nehmen Sie einen Reiseführer mit – aber
keinen Reiseführer

Wenn Sie den Sigiriya-Komplex betreten, werden Ihnen
wahrscheinlich die Dienste eines Führers angeboten. Es ist nicht
notwendig, einen zu verwenden. Alle Schilder und Wege sind
klar und ein guter Reiseführer erklärt die Bedeutung der
Sehenswürdigkeiten (wir verwenden Lonely Planet).



 alt=“Der Lonely Planet-Führer für Sri Lanka wird Ihnen in der
Sigiriya-Felsenfestung gute Dienste leisten“>Atlas & Boots Der
Lonely Planet Reiseführer für Sri Lanka wird Ihnen gute Dienste
leisten

Wenn Sie den Besuch über Ihr Hotel organisieren, sollten Sie bei
der Buchung darauf hinweisen, dass Sie keinen Reiseführer
benötigen, da einer normalerweise im Rahmen von
vorgebuchten Paketen angeboten wird.

Hetzen Sie nicht durch

In der Hoffnung, Menschenmassen auszuweichen, fuhren wir
direkt zum Gipfel und opferten unterwegs eine Reihe guter
Fotomotive. Im Nachhinein hätten wir uns mehr Zeit für eine
Pause nehmen können, da sich die Menschenmassen erst auf
unserem Weg nach unten zu sammeln begannen.

 alt=“Am frühen Morgen Blick auf die Felsenfestung
Sigiriya“>Atlas & Boots Das Morgenlicht sorgt für bessere Fotos

Fühlen Sie sich nicht unter Druck, nach oben zu stürmen.
Machen Sie eine Pause, um den weiteren Blick auf die Sigiriya-
Felsenfestung zu genießen, bevor Sie sich auf den Weg nach
oben machen. Das frühe Morgenlicht in Kombination mit
weniger Menschen sorgt für eine bessere Sicht und natürlich für
bessere Fotos.

Beachten Sie die Fotografie-Schilder

Das Fotografieren ist an bestimmten Stellen entlang des Weges
nicht gestattet, insbesondere an den Fresken, die eine Galerie
mit bemalten Nymphen beherbergen.

 alt=“Galerie in der Felsenfestung Sigiriya“>Traumzeit Machen
Sie keine Fotos von der Galerie

Bitte beachten Sie diese Schilder, nicht nur zum Erhalt des



Geländes, sondern auch um zu vermeiden, dass Ihre Kamera
beschlagnahmt wird. Wir haben Berichte darüber gehört, dass
teure DLSRs (ohne Rückgabe) als Strafe für das Ignorieren der
Schilder beschlagnahmt wurden. Die Warnungen sind klar, aber
fragen Sie im Zweifelsfall einen Wachmann. Es gibt
normalerweise einen, der im geschützten Bereich ausgehängt
ist.

Verbringen Sie Zeit in den Gärten

Die Sigiriya-Felsenfestung ist von einem ausgedehnten Netz aus
Gärten, mit Lilien bedeckten Wassergräben, Teichen, Kanälen,
Gassen und Springbrunnen umgeben. Es lohnt sich, nach dem
Besuch des Felsens Zeit damit zu verbringen, das Gelände zu
erkunden.

 alt=“Das Gelände der Felsenfestung Sigiriya“>Atlas & Boots
Das weitläufige Gelände der Felsenfestung Sigiriya

Wir haben das Sigiriya Museum nicht besucht, da wir unter
Zeitdruck standen. Uns wurde gesagt, dass es ziemlich spärlich
ist, aber es ist im Ticketpreis enthalten, so dass Sie es vielleicht
trotzdem besuchen möchten.

Besuchen Sie den nahe gelegenen
Pidurangala-Felsen

Leider fehlen dem Sigiriya-Komplex Aussichtspunkte auf den
Felsen selbst. Der Sigiriya-Felsen ist das höchste Ding in der
Gegend, daher ist es schwierig, einen geeigneten Platz zu
finden, um ihn zu fotografieren.

Der nahe gelegene Pidurangala Rock bietet eine hervorragende
Lösung. Pidurangala liegt zwei Kilometer nördlich von Sigiriya
und ist ein härterer Aufstieg (ca. eine Stunde), aber viel billiger
(500 LKR / 3,5 USD) und bietet einen Panoramablick auf die
Gegend.



 alt=“Der Blick auf die Felsenfestung Sigiriya von
Pidurangala“>Atlas & Boots Der Blick auf die Felsenfestung
Sigiriya von Pidurangala

Budgetbewusste können Pidurangala anstelle von Sigiriya
besteigen. Dies ist eine vollkommen akzeptable Art, Sri Lankas
beliebteste Sehenswürdigkeit zu sehen, aber unsere Empfehlung
ist, beides zu tun!

Felsenfestung Sigiriya: Das Wesentliche

Was: Besuch der Felsenfestung Sigiriya, auch bekannt als
„Löwenfelsen“, in Sri Lanka.

Wo: Wir übernachteten im Habarana Village by Cinnamon,
einem charmanten Hotel, 30 Autominuten von Sigiriya entfernt.
Unser Zimmer war modern und komfortabel mit Blick auf
malerische Gärten, die von Wegen durchzogen sind, die zum
Habarana-See führen, sowie das eine oder andere Baumhaus!

Das Personal im Cinnamon war typisch srilankisch: immer bereit
mit einem Lächeln oder amüsanten Anekdoten, die
normalerweise mit der aufrichtigen Vertraulichkeit eines
Freundes erzählt wurden.
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Atlas & Boots

Der Pool, das Spa und die Annehmlichkeiten waren alle
vorbildlich, aber wir müssen das Essen besonders erwähnen. Wir
konzentrieren uns nicht oft auf die Küche, aber wir machen eine
Ausnahme für Executive Chef Chandana Wijeratne, die uns das
beste Essen zubereitet hat, das wir in ganz Sri Lanka hatten.

Wenn Sie gutes Essen schätzen, empfehlen wir Ihnen dringend,
den privaten Kochkurs bei Chandana zu buchen (fragen Sie an
der Rezeption oder buchen Sie im Voraus unter
reservations@cinnamonhotels.com). Der temperierte Dahl ist
vielleicht das Beste, was Sie jemals probieren werden.

Wann: Das Wetter in Sri Lanka ist etwas kompliziert, da es zwei
separate Monsunzeiten gibt, die verschiedene Teile des Landes
betreffen. Jan-April und Mitte Juli-Sep bieten landesweit die
besten Quoten für gutes Wetter.

Wie: Die Eintrittsgebühr für die Felsenfestung Sigiriya beträgt
4.500 LKR (30 USD / 28 GBP).

Sie können von Colombo über Habarana nach Sigiriya gelangen.
Es gibt einen täglichen Zugservice am frühen Morgen von
Colombo (siehe Fahrplan hier) – LKR 600 für reservierte Tickets
der 2. Klasse. Vom Bahnhof aus können Sie mit Cinnamon ein
Tuk Tuk nach Habarana Village nehmen.

Habarana nach Sigiriya ist eine 30-minütige Fahrt (16 km)
entfernt. Ihr Hotel kann ein Taxi sowie Tickets nach Sigiriya
selbst organisieren.

Viele Touristen entscheiden sich dafür, einen Fahrer für die
gesamte Reise zu mieten. Dies kostet ungefähr 45 USD pro Tag
(einschließlich der Tage, an denen Sie den Fahrer nicht
benutzen). Wir haben Ajaa (+94 777 284 178) und Sisi (+94 777
203 083) für kürzere Transfers genutzt und fanden sie freundlich
und zuverlässig.



Die meisten internationalen Flüge landen am Bandaranaike
International Airport (CMB). Buchen Sie über Skyscanner zu den
besten Preisen.

Lonely Planet Sri Lanka ist ein umfassender Reiseführer für Sri
Lanka, ideal für diejenigen, die sowohl die wichtigsten
Sehenswürdigkeiten erkunden als auch weniger befahrene
Straßen wählen möchten.
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Leitbild: Atlas & Boots
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Details

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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